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Schaukasten

Direkt zur Redaktion 

Im Schaukasten 
veröffentlichen wir 
Pressemitteilungen, 
die von Vereinen, 
Schulen, Privatpersonen, 
Betrieben, Parteien und 
anderen Organisationen 

eingesandt worden sind. Die Redaktion 
behält sich das Recht auf Kürzungen vor.

 Sonja Scheihing
So erreichen Sie uns: 

Redaktion: 07154    I 13 12 58
 
E-Mail senden an: schaukasten@korn-
westheimer-zeitung.zgs.de

Begegnungsstätte im Schafhof
Mittwoch, 20. September, geöffnet ab 14.00 Uhr, Kaf-
feetreff; Singen nach Lust und Laune ab 14.45 Uhr
Donnerstag,  21. September,  geöffnet ab 14.00 Uhr, 
Kaffeetreff, Spielenachmittag

Altersabteilung Freiwillige Feuerwehr
 Mittwoch, 20. September, 18.00 Uhr, Treffen  in der 
Gaststätte „Hasen“

DRK Kornwestheim
Mittwoch, 20. September, 15.00 Uhr, Treffen der 
Selbsthilfegruppe Frauen mit und nach Krebserkran-
kung, DRK Unterkunft im Haus der Sozialen Dienste, 
Jakob Sigle Platz 5

Jahrgang 1935/36
Mittwoch, 20. September, 12.00 Uhr, Treffen im Ap-
plaus  zum Mittagessen und Kaffee

CVJM Posaunenchor
Freitag, 22. September, 19.30 Uhr erste Probe nach 
der Sommerpause, Johanneskirche

Sängerlust Kornwestheim
Montag, 25. September,  Chorprobe der Chorkids  im 
Musiksaal der Silcherschule, 16.15 bis 16.45 Uhr Kin-
der ab 4 Jahre, 16.45 bis 17.30 Uhr Tuttiprobe aller 
Kinder, 17.30 bis 17.45 Uhr Kinder ab 10 Jahre; Chor-
probe von 19.00 bis 21.00 Uhr im Haus der Musik

AWO
Montag, 25. September, dann fortlaufend montags, 
Seniorengymnasik mit Stühlen, 15.30 Uhr - 16.30 
Uhr, im Ernst-Sigle-Gymnasium, Anmeldung unter 
0715421756.

Männergesangverein Kornwestheim
Dienstag, 26. September,  19.30 Uhr, Chorprobe im 
Haus der Musik, ebenso am Dienstag, 10. Oktober, 
17. Oktober, 24. Oktober und 31. Oktober

Obst- und Gartenbauverein
Dienstag, 26. September, Blumenwerbeabend als 
Abschluss des Blumenschmuckwettbewerbes  im 
Martinussaal der Katholischen  Kirchengemeinde, 
Adolfstraße,  Saalöffnung: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 
Uhr, Wettbewerbsteilnehmer und Interessierte sind 
herzlich eingeladen

Landfrauen Kornwestheim
Dienstag, 26. September, Vortrag: Im Frühjahr auf 
den Jakobsweg Teil 1, entfällt.

Schwäbischer Albverein
Mittwoch, 27. September, Tagesausflug mit BaWü-Ti-
cket nach Karlsruhe mit Besichtigung Zoo, Schloss-
park, Botanischer Garten. Treffpunkt: 8.10 Uhr Bahn-
hofsvorplatz. Anmeldung bis 25. September bei I. 
Schulz, Telefon 5128 und M. Stark, Telefon 23003. 
Näheres s. Vereinskästchen. 

Jahrgänge 28/29/30
Mittwoch, 27. September, Treffen um 12.00 Uhr im 
Hasen.

NABU Kornwestheim
Mittwoch, 4. Oktober, 19.00 Uhr, Vortrag vom Vogel-
experten N. Hilker, Cleebronn: „Total behämmert – 
Spechte in unseren Wäldern“

Schwäbischer Albverein
Freitag, 6. Oktober,  18.00 Uhr,  Monatstreffen im „Ap-
plaus“

SVK Senioren
Dienstag, 10. Oktober, Tagesausfahrt nach Ulm, 
Treffpunkt: 8.00 Uhr Bushaltestelle K, Selbsterkun-
dung Stadtrundgang, Führung Ulmer Münster(Dauer 
1 Std.), Weiterfahrt zur Blautopf-Besichtigung, 
Fahrpreis inkl. Münsterführung 45 Euro, Anmeldung 
ab sofort (es gibt noch einige Restplätze) unter: 
07154830812 vormittags oder svksenioren@sv-korn-
westheim.de

VEREINSANZEIGER

KORNWESTHEIM. Anlässlich der 50. Kornwestheimer Tage 
hatte  der Stadtausschuss für Sport und Kultur    einen Mal-
wettbewerb unter dem Motto  „Mein Kornwestheim“ ins 
Leben gerufen.  In Zusammenarbeit mit den örtlichen  
Schulen wurden 149 Bilder der Klassenstufen fünf und 

sechs eingereicht.  Die Kinder sollten ihre Lieblingsplätze 
und ihre Sicht auf Kornwestheim dabei auf Papier bringen. 
Derzeit sind die Kunstwerke im Foyer des Kornwestheimer 
Rathauses zu sehen. Die von einer Jury ausgewählten 
schönsten drei Bilder werden anschließend prämiert. Die 

Gewinner werden  separat benachrichtig und erhalten 
jeweils einen Preis. Die Ausstellung der Beiträge ist noch 
bis einschließlich Dienstag,  26. September,  während der 
Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. 
Oliver Hicking                                                                                             Foto: Stadt Kornwestheim

Wie blicken Kinder auf die Stadt Kornwestheim? 

KORNWESTHEIM. 38 Naturfreundinnen und 
-freunde  haben sich am  Wochenende   mit 
dem Bus auf den Weg  an den Main gemacht. 
Die erste Station war dabei die nördlichste 
Stadt Baden-Württembergs: Wertheim. Sie 
ist an der Grenze zu Bayern sowie an der 
Mündung der Tauber in den Main gelegen. 
Die Stadt wurde bereits um das  8. oder 
9.  Jahrhundert gegründet. Ihre Innenstadt 
ist jedoch noch vollständig erhalten. 

Die Ruine der Burg Wertheim, erbaut in 
der zweiten Hälfte des 12. Jahrhundert, ist 
das Wahrzeichen der Stadt und gleichzeitig 
eine der größten  Steinburgen Süddeutsch-
lands. Sie  erhebt sich auf einem Bergsporn 
zwischen dem Zusammenfluss von Main und 
Tauber. Seit dem 30-jährigen Krieg, 1618 bis 
1648, ist sie eine Ruine. Nichtsdestotrotz hat 
sie bis heute weiter  eine große Bedeutung 
für die Wertheimer, welche in diesem Zu-
sammenhang auch gerne von ihrem 
„Schloss“ sprechen. 

Mit dem Burgbähnchen unternahm   die  
Gruppe eine Stadtführung und erkundeten 
anschließend die Altstadt zu Fuß. Weiter 
ging es danach nach Miltenberg am Main, wo 
die Gruppe nach einem Mittagessen vom Bus 
auf ein Schiff wechselte und eine Rundfahrt 
auf dem Main machte. 

Die Reise ging vorbei an einer Vielzahl 
von Burgen und  Gesteinsformationen,  die  
direkt am Ufer des lieblichen Maintales gele-
gen sind. Besonders auffallend  waren hierbei 
die renaturierten Uferbereiche, an denen  
man eine Vielzahl verschiedener Wasservö-
gel beobachten konnte.  Nach dieser  Schiff-
fahrt, ging es wieder zurück zum Bus und  
durch den  Odenwald Richtung Stuttgart.

Bevor die Naturfreunde am späten Abend 
den Heimweg nach Kornwestheim antraten, 
ließen sie den Ausflug zum Abschluss in 
einer  Gaststätte in Auenstein mit den vielen 
neuen  Eindrücken   ausklingen.  

Claus Kilgus

Die Naturfreunde sind  an den Main gereist
Anlässlich des Jahresausflugs der Naturfreunde wurde wieder
 eine abwechslungsreicher Tour mit Bus und Schiff organisiert. 

Die zahlreichen Teilnehmer ließen sich sowohl von dem kulturellen Programm, als auch den 
vielseitigen Eindrücken aus der Natur begeistern.  Foto: Naturfreunde Ortsgruppe Kornwestheim

Schaukasten – so geht’s

So geht’s: Fotos nehmen wir  im Format jpg 
entgegen bei einer Auflösung von mindes-
tens 300 dpi.  Texte nehmen wir in drei stan-
dardisierten Längen entgegen: Lange Texte , 
mittellange Texte (ca. 1500 bis 2000 Zeichen) 
und kurze Texte (etwa 400 bis 600 Zeichen). 

Service für den Leser
 Abonnentenservice Montag bis Freitag 7 bis 
17.30 Uhr und Samstag 7.30 bis 12 Uhr unter:
 

Telefon Leserservice 07 11 / 72 05 –  61 42

E-Mail Leserservice service@kornwest-
heimer-zeitung.zgs.de

KORNWESTHEIM. „Alle guten Gaben, alles 
was wir haben“, rappten 90 junge Menschen 
vor dem Frühstück im Ökumenischen Tho-
mashaus und klatschten einen Rhythmus 
dazu. Die Stimmung war fröhlich und ausge-
lassen an diesem Vormittag, da endlich  das 
regnerische Wetter vorbei war.  Nach diesem 
gemeinsamen Lied stürmten die Jüngsten 
vor zum Müsli-Buffet, während sich die 
Teens eher Nutella und Marmelade auf die 
Brötchen an ihren Tischen schmierten. Der 
gute Appetit der Kids und Teens erfreute das 
Küchenteam, das zu viert die große Anzahl 
an Personen zwei Wochen lang verpflegte.

Auch in diesen Sommerferien verbrach-
ten wieder 54 Kinder mit zahlreichen Be-
treuern, unter der Leitung von Jugendrefe-
rentin Sabine Hering, abwechslungsreiche 
Tage im und rund  um das Ökumenische Tho-
mashaus bei der Stadtrandfreizeit des CVJM 
Kornwestheim. Parallel dazu fanden 2023  
zum ersten Mal   die Teensweeks als Angebot 
für Jugendliche statt.  Die 18 Jugendlichen 
begannen und beendeten ihre Tage gemein-
sam mit den StaRa-Kindern im Thomashaus 
und hatten tagsüber ihr eigenes Programm, 
auf dem CVJM-Gelände. 

Bei der Stadtrandfreizeit beschäftigten 
sich die Kinder mit den Betreuenden bei den 
täglichen Theaterstücken wie auch in den 
Kleingruppenphasen dieses Jahr mit dem 
Vater-Unser und der Josefsgeschichte.   An 
den Mittagen fand stets ein vielseitiges Pro-
gramm statt: In der ersten Woche aufgrund 
des kalten und regnerischen Wetters viel im 
Gemeindehaus, in der zweiten Woche bei 

hochsommerlichen Temperaturen im 
Freien. So konnte beispielsweise bei der Sta-
Ra-Olympiade an verschiedenen Stationen 
wie Bobbycar-Rennen und Teebeutelweit-
wurf um Medaillen gekämpft  und an einem 
anderen Tag eine Vielzahl an Gesellschafts-
spielen gespielt werden. Programm-High-
lights waren auch in diesem Jahr wieder der 
Waldtag und der StaRa-Markt. 

Beim Waldtag auf dem Waldspielplatz in 
Bürg wurden neben dem Spielen und Toben 
von den Kindern eigene  Lager gebaut, Müll 
eingesammelt und Waldbingo gespielt. Beim 
StaRa-Markt konnten die Kinder kreativ 
werden und Selbstgebasteltes  oder Aktionen 
anbieten, die man mit Spielgeld erwerben 
konnte. Auch dieses Jahr waren Armbänder 
und Massagen die großen Renner. Aber auch 
tolle Wurf- und Spielstationen wurden von 
den Kindern gebaut und angeboten. 

Am Sonntag, genau in der Mitte der zwei 
Wochen, wurde gemeinsam ein großer Fami-
liengottesdienst im Gemeindehaus-Garten 
gefeiert. Dieser wurde von den Kindern und 
Jugendlichen mit vorbereitet und durchge-
führt. Kleine Theaterstücke sowie  ein von 
den Kindern selbst geschriebenes Gedicht, 
Gebete und Lieder griffen die Themen der 
ersten Woche auf. 

Bei den Teensweeks ging es inhaltlich 
mehr um lebensnahe alltägliche Themen 
wie beispielsweise Freundschaft, Familie, 
Umgang mit Stress und das  Glaubensleben. 
Begeistert spielten die Jugendlichen dabei 
mehrmals in der Woche das Geländespiel 
„Capture the flag“, gestalteten eigene Koch-
schürzen, die beim gemeinsamen mittägli-
chen Kochen zum Einsatz kamen und hatten 
eine spannende Zeit in Stuttgart bei einem 
City-Escape-Game. Viel Ausdauer und 
sportliches Geschick zeigten die jungen 
Menschen auch beim Spikeball, Fußball und 
Tischtennis.   

Sabine Hering

Stadtrandfreizeit und Teensweeks 
bekämpfen die  Langeweile in den Ferien
Ein abwechslungsreiches 
Programm für Kinder und 
Jugendliche wurde in
 den Sommerferien rund um 
das Thomashaus geboten.   

Erlebnispädagogik: Nach  Überlegen und viel Ausprobieren gelang es  der Gruppe, dass zwölf 
Holznägel in der Luft schwebten, getragen von nur einem einzigen Nagel Foto:  Kirchengemeinde


